




Dn Kottes Gnaden,
Eriderich König in Preuſſen
Marggraf zu Brandenburg /des Heil. Rom. Reichs
Ertz Cammerer urd Khurfürſt Souverainer
Printz von Oranien, Neufchatel-und Vallangin,
zu Geldern Magdeburg Cleyve Julich Berge,

u

Etettin Pommern der Kaſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in

eſien jzu Croſſen Hertzog  c.

ſro Jeber Getreuer: Die bißhero von zeit zu zrit gemachte65 BVeranſtaltungen bey denen anhaltenden kummerlichen Zeiten werden

Euch ſatiſam uberzeuget bhaben daß Wur fur die Conſerration Unſerer Un—
terthanen beſtandig jſorgen; Wie Wir Euch dann auch bey dieſer Gelegen—
heit von neuem Eurer Pflichten erinnern und da aus Unferm Hofflager un—

term 11. Octobr. e allergnadigſt anderweit reſeribiret worden
1. Daß auf alle weiſe dahin geſehen werden ſolle daß der Acker uberallmit

Winter- Korn tuchug beſtellet werde.
2 Dahß wenn in ein oder anderem Stucke ein Mangel ſich hervor thun

ſolte al· dann ohne Anſtandt was vor Anſtalt deshalb in Zeiten zu machen

teifflich erwogen werden ſolle
Und 3z. da der Roggen an vielen Orthen ſchlecht hingegen die Geiſte

faſt du: chgehends gut gerahten unter dem Rogaen zum Brodt backen Gerſte

miigenommen werden muſte; Als befehlen Wir Euch hiemit allergnädigſt
Euch auch Eures theils nach obiger allergnadigſten goniglichen Willens.
Meynung allerunterthanigſt zu richten denen Einwohnern und Eingeſeſſenen
dasjenige, was zu Jhrer Achtunggereichet gehorig bekandt zu machen und zu
dem was Jhre ſchuldige Vorſorge fur ſich ſelbſt betrifft nohtigenfals zureichend
anzuhalten; üu—brigens aber alle nur zu erdenckende Sorgfalt zu tragen/

und alle Anſtalten vorzukehren damit kein Mangel an Getrayde oder Futter
fur das Viehe Eures Orths ſeyn moge. Seyndt Euch mit Gnaden gewogen:
Gegeben Lleve in Unſerer Krieges und Domainen- Cammer, den 1. Decembr.

17.40.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

b. Rochow. Nappard. Geelhaar. A. H.v Auſſen Schmitz. J. C. Wollmſtadt.
Francke. J. Wiſman. Durham Colberg. A, O. v Raesſeld. B. Rappaud.

An alle Beamte und Stadts Magiſtrate

im Cleviſch Mors und Mgrckichen
wegen tuchtiger Beſtellun der

Wiuter Saat u. tc J. H Gieſt.














	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Die bißhero von zeit zu zeit gemachte Veranstaltungen bey denen anhaltenden kümmerlichen Zeiten werden Euch sattsam überzeuget haben, daß Wir für die Conservation Unserer Unterthanen beständig sorgen; Wie wir Euch ... von neuem Eurer Pflichten erinnern ... 1. Daß auf alle weise dahin gesehen werden solle, daß der Acker überall mit Winter-Korn tüchtig bestellet werde ...
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



